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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TTC 1953 Villmar III : TuS Löhnberg 1909 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Horny macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TuS Löhnberg
1909 im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 beim TTC 1953 Villmar III endgültig fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 15. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der
TTC 1953 Villmar III mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich konnten Brahm / Ries zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Ochs / Brauer aber trotzdem klar mit 7:11, 9:11, 11:9, 4:11.
Kalbskopf / Lange bekamen es nun mit Rösen / Senft zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Kalbskopf / Lange am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Vetter / Horny war für Heun / Gebhardt letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Marcus Brahm letztlich parat, um
André Ochs final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 4:11, 10:12, 8:11. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Richard
Kalbskopf gegen Patrik Rösen zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kalbskopf endete.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Die richtige
Herangehensweise hatte David Lange beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Wolfgang Vetter ab dem ersten Ballwechsel. 2:3 endete das Einzel zwischen Julian Ries und Remo
Senft aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand
der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Alfons Heun über die 1:3-Niederlage gegen Robert Brauer hinweggetröstet
werden musste. Beim 3:0 gegen Egon Horny fand Ralf Gebhardt dagegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Marcus Brahm hatte
gegen Patrik Rösen dagegen beim 5:11, 6:11, 2:11 wenig zu bestellen. Zwei Sätze lang fand derweil
Richard Kalbskopf gegen André Ochs das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Chancenlos war
David Lange gegen Remo Senft nicht, aber mehr als ein 8:11, 7:11, 11:9, 2:11 sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Julian Ries machte hingegen mit Wolfgang Vetter beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Alfons Heun über die 1:3-Niederlage gegen Egon Horny hinweggetröstet werden
musste. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1953 Villmar III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2023
gegen die SG 1908 Blessenbach an. Für den TuS Löhnberg 1909 steht nach diesem Ergebnis die
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Partie gegen den SV Rot-Weiß Hadamar II am 10.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 25:5 geht.

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar III

Doppel: Brahm / Ries 0:1, Kalbskopf / Lange 1:0, Heun / Gebhardt 0:1 
Einzel: M. Brahm 0:2, R. Kalbskopf 1:1, D. Lange 1:1, J. Ries 1:1, A. Heun 0:2, R. Gebhardt 1:0 

 TuS Löhnberg 1909
Doppel: Rösen / Senft 0:1, Ochs / Brauer 1:0, Vetter / Horny 1:0 
Einzel: P. Rösen 1:1, A. Ochs 2:0, R. Senft 2:0, W. Vetter 0:2, E. Horny 1:1, R. Brauer 1:0


